
Ihre Katze kommt nach einem
Klinikaufenthalt wieder nach Hause

Copyright Tierklinik Hofheim 2017

Wieder zu Hause

Nach einem Klinikaufenthalt müssen Sie für die weitere Genesung Ihrer Katze einige Dinge beachten:

�� Wenn Ihre Katze am Tag der Abholung in Nar­
kose war, ist sie möglicherweise noch etwas 
gedämpft und unsicher auf den Beinen. Dies ist 
normal und kein Grund zur Sorge

�� Katzen können aufgeregt oder desorientiert sein 
– reden Sie leise mit Ihrem Tier und streicheln 
Sie es behutsam. Lassen Sie Ihre Katze selbst den 
ersten engeren Kontakt zu Ihnen suchen, wenn 
sie bereit dazu ist

�� Versuchen Sie, das Lecken an Wunden oder Näh­
ten zu verhindern. Ihr/e Tierarzt/ärztin hat ihnen 
dazu einen Body oder Halskragen mitgegeben. 
Diese sollen möglichst immer getragen werden, 
vor allem, wenn die Katze unbeaufsichtigt ist. 
Nach einer Gewöhnungsphase klappt in der Re­
gel sogar das Fressen mit Halskragen. Im Zweifel 
nehmen Sie hierfür den Kragen unter Beaufsich­
tigung kurz ab. In der Gewöhnungsphase kann 

es vorkommen, dass Ihre Katze mit dem Kragen 
anstößt, rückwärts läuft oder versucht ihn abzu­
streifen

�� Geben Sie unbedingt alle verordneten Medika­
mente

�� Schmerz kann bei Katzen mitunter schwer zu 
erkennen sein. Reduzierter Appetit und Rück­
zugsverhalten können Anzeichen hiervon sein. 
Kontaktieren Sie die Klinik, wenn sie beunruhigt 
sind

�� In einigen Fällen werden Sie Ihre Katze für eine 
bestimmte Zeit im Haus oder auch in einem 
Raum oder einer Box ruhig halten müssen

�� Stellen Sie einen ruhigen, warmen Bereich im 
Haus zur Verfügung, wo Ihre Katze sich in Ruhe 
erholen kann

Ihre Katze braucht jetzt besondere Zuneigung.
Nach einer Gewöhnungsphase akzeptieren Katzen den Kragen in der 
Regel problemlos

Partnerkatzen müssen sich nach der Trennung erst langsam wieder 
aneinander gewöhnen

Ihre Katze braucht jetzt besondere Zuneigung
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Bitte denken Sie immer daran:
Wenn Sie aus irgendeinem Grund beunruhigt sind, zögern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren!

Fütterung Ihrer Katze

Nach einem stationären Aufenthalt oder einer Operation kann es vorkommen, dass Ihre Katze nur zögernd 
und widerwillig zu fressen beginnt. Um sie zum Fressen zu animieren, können Sie folgendes versuchen:

�� Erwärmen Sie Feuchtfutter auf Körper­
temperatur

�� Bieten Sie geschmackvolles Futter an,  
wie z.B. Welpenfutter für Katzen

�� Eventuell haben Sie von der Tierklinik spezielle 
Futterempfehlungen zur Unterstützung der 
Rekonvaleszenz und Organfunktion erhalten. 
Stellen Sie das Futter aber nur schrittweise um

�� Versuchen Sie Ihre Katze mit der Hand zu  
füttern und streicheln Sie sie dabei

�� Streichen Sie eine kleine Menge Futter auf  
eine Pfote der Katze – einige Tiere beginnen,  
es abzulecken

�� Benutzen Sie flache Futterschalen um zu  
vermeiden, dass die empfindlichen Schnurr­
haare den Schüsselrand berühren

�� Kontaktieren Sie die Tierklinik, wenn Ihre  
Katze nicht innerhalb von 1-2 Tagen zu  
fressen beginnt

Probieren Sie beim Füttern Alternativen ausBreite, flache Futterschüsseln schützen die empfindlichen Schnurrhaare

Zusammenführung mit Partnerkatzen

Ihre Katze kann, insbesondere während eines längeren stationären Aufenthalts in der Tierklinik, fremde, 
ungewohnte Gerüche angenommen haben. Diese Gerüche können Partnerkatzen zu Hause verunsi­
chern. Daher sollten Ihre Katzen sehr behutsam wieder zusammengeführt werden:

�� Lassen Sie die Tiere bei der Zusammenführung 
nicht aus den Augen

�� Überhäufen Sie die zurückkehrende Katze nicht 
mit Aufmerksamkeit von Familienmitgliedern 
oder weiteren Haustieren

�� Lassen Sie Ihre Katze vor der Zusammenführung 
erst den hauseigenen Geruch wieder anneh­
men. Dafür halten Sie, falls nötig, Ihre Katzen für 
1-2 Tage getrennt und erlauben nur schrittweise 
Kontakt 

�� Waschen Sie alle Decken oder Handtücher, die 
in der Tierlinik waren, um fremde Gerüche zu 
entfernen

�� Mischen Sie die spezifischen Düfte Ihrer Katzen 
– streicheln Sie sie abwechselnd, insbesondere 
am Kopf, und vertauschen Sie die Decken/Körbe 
der Katzen mehrfach

�� Die Lieblingsruheplätze Ihrer Katzen können 
unterstützend mit „Feliway®“ (der Nachbildung 
des natürlichen Katzen-Pheromons) einge­
sprüht werden


